
23. Güstrower

KUNSTNACHT

2. Oktober 2024

Eine Initiative des Kunst- und Altertumsvereins Güstrow e. V. 
in Zusammenarbeit mit allen teilnehmenden Einrichtungen



ERNST-BARLACH-THEATER
Franz-Parr-Platz 8 – Auf der Hinterbühne des Theaters

„The Horst“ sind eine Pop-Band aus Mün-
ster. Ihre persönliche Vorstellung, wie unver-
wechselbare Musik zu klingen habe, brachte 
die Schulfreunde früh zusammen. Für die 
Band steht die Musik in angloamerikanischer 
Tradition im Mittelpunkt: natürlich The Beat-
les, Steely Dan, Elvis Costello, Joe Jackson 
und viele mehr, aber auch Country, Blues bis Jazz und Punk prägen die viel-
seitige Musik der vier Westfalen. 
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20.30 Uhr, 21.30 Uhr, 22.30 Uhr

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE
Franz-Parr-Platz 9

4. Laienkunstausstellung   
des Landkreises Rostock und der Barlachstadt Güstrow 
unter dem Motto „Kunst wäscht den Staub des Alltags 
von der Seele“ (Pablo Picasso). Die Vernissage findet 
im Rahmen der offiziellen Eröffnung der Güstrower 
Kunstnacht um 18 Uhr im Ernst-Barlach-Theater statt.

Tanz in der Wollhalle: 
„Begegnungen mit dem WASSER“  

Die Deutsche Tanzkompanie zeigt Szenen aus dem Tanzpoem „Wasser“. 
Gefördert durch die Kulturstiftung des Bundes.

18.00 Uhr
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19.30 Uhr, 20.15 Uhr, 21.00 Uhr

PFARRKIRCHE
Markt

Meditative Orgelmusik
Es ist zur Kunstnachttradition geworden, 
dass man zu später Stunde in der ker-
zenerleuchteten Pfarrkirche den roman-
tischen Klängen der wunderschönen Sau-
er-Orgel nachlauschen kann. Angelika 
Ohse, die Organistin an der Pfarrkirche hat dafür meditative Orgelmusik aus 
verschiedenen Epochen der Musikgeschichte ausgewählt. 

23.00 Uhr
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* Standorthinweis auf dem Innenstadtplan    ** Um Gehbehinderten und Rollstuhlfahrern 
die Planung des Besuchs der Kunstnacht zu erleichtern, sind Einrichtungen, die nach eigener 
Einschätzung barrierefreie sind, mit          gekennzeichnet.
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ERNST BARLACH MUSEEN
Gertrudenplatz 1

Kunstgeschichten. Bücherflohmarkt im Pavillon

Grabgeflüster. Führung über den Friedhof St. Gertruden

	        
Wiesenknopf-Ameisenbläuling.  
Und was nun? 
Puppentheater für alle Generationen. 
Dipl. Schau- & Puppenspieler Stefan Raetsch

	        
Das patentierte Krokodil. 
Puppentheater für alle Generationen.
Dipl. Schau- & Puppenspieler Stefan Raetsch ©
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Themenabend – „Wunder- & Seltsames“.
18.00 bis 24.00 Uhr: Catering im Eingangsbereich: Kulinarische Entdeckungen 
und Durstlöscher vom Frühstücksservice Schörk.

Benjamin Löffler (Dresden) –  
„Der Wunderhändler” 
Ein fantasievolles Einmannstück und ein 
Bilderrausch in Worten. Teil 1-3.

„Fotografie – Zeichnen mit Licht“
Thematische Führung mit Hubert Masuhr und Holger Löwe, Rostock.

STADTMUSEUM 
Franz-Parr-Platz 10

18.00 bis 24.00 Uhr
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20.00 Uhr, 22.00 Uhr

19.00 Uhr, 21.00 Uhr, 23.00 Uhr

UWE JOHNSON-BILBLIOTHEK
Am Wall 2

NORA – Singer-Songwriterin aus Rostock. 

Ihre Musik ist bewegend, zum Schmunzeln und 
Träumen. Inspirieren lässt sich die Musikerin 
vor allem von den kleinen unscheinbaren Au-
genblicken, flüchtigen Gefühlen und Momenten 
des Lebens.
Mal stürmisch, dann wieder ganz ruhig, über-
zeugt die ausgebildete Sängerin mit ihrer be- 
rührenden Stimme.
Getränke und Snacks serviert Sabina Axtmann 
vom Weincafé.

20.00 Uhr, 21.00 Uhr, 22.00 Uhr
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WEINHAUS IM HOF
Hageböcker Straße 4

Ernst Volland – Berlin, stellt seine Früchtchen aus, 
getuscht, witzig, klimaschonend.

Im Hof gibt es handgemachte Live Musik mit der 
Güstrower Band „Piekfein“.
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21.30 Uhr 

17.00 bis 23.00 Uhr

18.00 bis 23.00 Uhr
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GEMEINDEHAUS
Domplatz 6 (Hoftor)

Konzert – „Von Erik Mozart bis 
Wolfgang-Amadeus Satie“ 
Die Besucher erwartet ein fröhliches Potpourri 
von Vivaldi über Mozart, Mendelssohn, Of-
fenbach bis zu Erik Satie. Es endet mit dem 
amüsanten „Katzenduett“ von Rossini und dem 
„Abendsegen“ von Humperdinck aus „Hänsel 
und Gretel“, dargeboten von dem deutsch-französischen Damentrio Sylvie 
Dunet, Sopran – Bures sur Yvette bei Paris, Stefanie v. Laer, Sopran – Tieplitz 
und Renate Zimmermann, Klavier – Ruchow.
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19.30 Uhr, 20.30 Uhr

RATHAUS
Marktplatz

Ausstellung – „Oeuvres du groupe 
jardin d’hiver“ 
Im Wintergarten des Grande Maison der Partnerstadt Bures-sur-Yvette gibt es 
seit 2019 eine Künstlergruppe.
„Le jardin d’hiver“ wurde zum Nährboden für malerische Talente an diesem 
liebenswerten Ort vor den Toren von Paris. Stellvertretend präsentieren sich 
gleich mehrere Künstler*innen mit eigenen Werken und freuen sich darauf mit 
den Güstrower Bürgern darüber ins Gespräch zu kommen.
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Ab 18.00 Uhr

19.00 Uhr, 20.30 Uhr, 22.30 Uhr

20.30 Uhr



KUNST AM ALTEN HAFEN
Textilreinigung Speicherstraße 11A

Horst Bastian. Malerei und Grafik zum 100. Geburtstag

	         Vernissage der Ausstellung 

Inspiriert unter anderem durch Marga 
Böhmer, schuf Horst Bastian in drei 
Jahrzehnten bis Anfang der 70er Jahre 
ein beachtliches, hier erstmals gezeigtes 
Œuvre. Als Kunstpädagoge war er an der 
Pädagogischen Hochschule Güstrow tätig.
Der Güstrower Musiker Christopher Kühl 
(Saxophon) wird im Wechsel mit Johannes Tessenow (Klavier) den Abend 
musikalisch begleiten. Für das leibliche Wohl stehen Getränke und Gulasch aus 
den Barlach Stuben bereit.

18.00 bis 23.00 Uhr
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NORDDEUTSCHES KRIPPENMUSEUM
Heilig-Geist-Kirche, Heiligengeisthof 5

Farruca – Getanzte Gitarrenmusik aus Spanien

Der Gitarrist und Sänger Roger Tristao Adao begeistert 
mit traditioneller spanischer Gitarrenmusik. In z.T. ei-
genen Choreographien spürt die Tänzerin Carmen Rod- 
riguez Castillo dem emotionalen Gehalt Musik nach 
und übersetzt ihn in FARRUCA, einen Flamencostil mit 
einem besonders mitreißenden Rhythmus.

18.30 Uhr, 19.15 Uhr
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GALERIE GÜSTROW 
Besserstraße 1

Musik mit dem „Duo JazzCafé“  
Saxofonistin Heidi Jantschik und Bassist 
Sebastian Sarfert bringen Pop- und Jazz-
klassiker in frischem Gewand.

 	          Vernissage: „Glauben und Umwelt“ 
des japanischen Künstlers Ryo Kato. Sein Credo: „… ich möchte die egozen-
trische Weltzerstörung der Menschen nicht verschweigen. Für mich nimmt die 
Kunst die Rolle eines Spiegels ein, in dem der Mensch sich reflektieren kann.“

18.30 Uhr, 21.00 Uhr
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19.30 Uhr   

HOTEL AM SCHLOSSPARK
Neuwieder Weg 1, Heizhaus

Jazz Jam – Vive le Jumelage 
Sie kennen sich nicht und sprechen nicht die 
Sprache des anderen. Das, wovon beide etwas 
verstehen, ist die Musik. Der herausragende 
Jazz Musiker Michel Perez aus Bures-sur-Yvette (Gitarre) und Andreas Pasternak 
aus Rostock (Saxofon) lassen sich auf das Abenteuer ein, über die deutsch-französi-
sche Grenze hinweg an diesem Abend zum ersten Mal gemeinsam Musik zu machen.

22.00 Uhr, 23.00 Uhr
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19.00 Uhr   

BilSE INSTITUT

„Genuss für alle Sinne“  
(ab 18.00 Uhr stündlich)
Konzert mit der Rostocker Band JAM, das 
sind Meret, Adrian und Julian. Ihre Musik 
verbindet eigene Versionen von bekannten 
und weniger bekannten Songs der letzten 40 Jahre mit selbst geschriebene Songs, 
eingeordnet irgendwo zwischen Deutsch-Pop, Indie und Singer Songwriter.
Kunsthäppchen aus der BilSE-Ausbildungsküche und italienischer Wein runden 
unser Genuss-Programm ab. 

17.30 bis 22.30 Uhr

15
Kerstingstraße 2
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WELTLADEN
Markt 22

Workshop: Upcycling 
Gemeinsam mit den Besuchern entstehen zum 
Anschauen und Mitmachen schöne Briefum-
schläge und Geschenkschachteln aus Recycling-
material. Für musikalische Unterhaltung sorgt 
die ukrainische Pianistin Jaroslava Osadcha.

18.00 bis 21.00 Uhr
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KUNSTSCHMIEDE SCHMUCK & ART
Domstraße 5

Kathi Lau. Einblicke in Malerei,  
Goldschmiedekunst, LampArt und  
feine Scherenschnitte
erwarten Sie in atmosphärischem Ambiente 
mit musikalischer Begleitung. 

18.00 bis 22.00 Uhr

12

©
 K

at
hi

 L
au



Bleicher-

Str.

Domwiese

bruch
Pfaffen-

Pulverkoppel

Kapellen-            Str. 

Prahmstraße

Li
eb

ni
tz

-
Li

eb
ni

tz
-

S
tr

aß
e

st
ra

ße

Markt Hollstraße

Mühlenstraße
Baustraße

H
ag

eb
öc

ke
r M

au
er

A
m

 B
er

g
e

K
l. 

G
le

vi
ne

r 
M

.

La
ng

e 
   

 S
tr

aß
e

Pferdemarkt

Bleicherstraße

SchwerinerStr.

Li
nd

en
-

st
ra

ße

Ti
ef

e-

Tu
rm

st
r.

Ta
l

Schnoien-                           str.

Hirten Sandstr.
Sc

hu
l- 

  s
tr.

   
 K

at
ze

ns
tr.

   
 K

rö
nc

he
n-

   
  h

ag
en

   
  

Hafen-                       straße

Gartenstr.

Grabenstr.
Steinstr.

Tr
ot

sc
he

st
r.

Ti
vo

lis
tr

aß
e

Rathaus
Pfarrkirche

Grepelstr. 

Burg-

D
o

m
- 

   
   

   
  s

tr
.

str.

st
r.

Franz-
Parr-
Platz

Dom

Z
u 

d
en

 W
ie

se
n

E
rn

st
-T

hä
lm

an
n-

S
tr.

A
m

   
   

   
  W

al
l

     G
rüner                Winkel 

Spaldings-
platz

Feldstraße

Grüne Straße

Querstraße

G
ertruden-

Bülower Str.

Kösterstr.

Str.

Sp
ald

ing
s-

   
   

   
   

 st
r.

Brunnen-

 str.

Gertruden-
        platz

Str.

N
eu

e

W
al

l-

St
r.

Pferde- 

m
arkt

Bahnhof

Glevin
er

 M
au

er
 

P
lauer

G
leviner

Straße

Plauer Straße

Straße

Voßstraße

Falke
nflu

cht

An

Schloßberg

W
allensteinstr.

der Schanze 

Mühlen-
wiesen

Eller-
bruch

Rostocker
Platz

G
ol

db
er

ge
r

St
r.

Besserstr.

Krückmannstr.
Sonnen-
platz

H
an

se
n-

   
  s

tr
.

Kastanienstr. 

Bachstr. 

Lange      
   S

tege 

R
o

st
o

ck
er

 S
tr

aß
e

P

P

Wollhalle

Heilig-
Geist-
Kirche

Theater

   Klosterhof

P

B 103

P

P

P

Gertruden-
   kapelle

Schloß

zur

Kath.
Kirche

Neue      Straße

Museum

Uwe Johnson-
Bibliothek

B 
10

4

Rosen-
     garten

Gericht

Hageböcker

Kersting-

str.

Ph.-Brandin-Str.

Platz
an der

Bleiche

Gleviner
PlatzAm

 Pfaffenbruch 
Neuwieder W

eg

Post

Bleicherstraße

W
ac

hs
-

b
le

ic
he

n

F
le

th
-

st
ak

en

A
rm

es
ün

d
er

st
r.

Schloß-
Bürgerhaus

Domplatz
K

ronshagener W
eg

P

Paradiesweg

Bahnhofs-
vorplatz

©
 2

00
9 

ko
ep

ck
e.

p
ub

lis
hi

ng
 lt

d
. 

Katt-
repel

Jo
hn

-B
rin

ck
m

an
-S

tr.

Achtern Dom

Goethe-
platz

P

Apotheke am Wall

Barlachstadt Güstrow

Bezirksschornsteinfegermeister 
Heiko Karmoll

BrinkmannOsterloh GmbH

Gabi und Hartmut Grosse

GaLaBau Jungjohann & Jensen

GüstrowTourismus e.V. 

Hagebaumarkt Güstrow GmbH & Co. KG

Marktbäckerei Hornung

Rotary Club Güstrow

Sanitätshaus Beerbaum

Stieblich Hallenbau GmbH 

T2MITTE, Dr. Uwe Heinze

Vermessungsbüro Dirk Theege

FÖRDERERÜBERSICHT 23. Güstrower Kunstnacht

© koepcke.publishing ltd., badendiek

Medienpartner der   
23. Güstrower Kunstnacht

Ernst-Barlach-Theater
Städt. Galerie Wollhalle
Pfarrkirche
Ernst Barlach Museen
Uwe Johnson-Bibliothek
Weinhaus im Hof
Stadtmuseum
Gemeindehaus

Wir danken den Unterstützern der Kunstnacht.

Rathaus
Norddt. Krippenmuseum
Weltladen
Kunstschmiede
Hotel am Schlosspark
Galerie Güstrow
BiLSE Institut
Kunst am alten Hafen
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DasStudioZwei
Franz-Parr-Platz

Das Studio Zwei präsentiert auf der 
Bühne ein musikalisches Programm mit 
Musikern des John-Brinckman-Gym-
nasiums und dem amerikanischen 
Duo Willow Hill. Das Duo liefert 
eine frische und moderne Variante des 
klassischen Country-Sounds (oft be- 
schrieben als Lady Gaga trifft Kenny 
Chesney). Auch für das kulinarische 
Wohl wird vor Ort gesorgt.   

	          Bandprojekt JBG

			                  Willow Hill  

21
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19.30 Uhr

20.30 Uhr, 21.30 Uhr, 22.30 Uhr

GALERIE MARTINA FREGIN
Hageböcker Straße 10

		           

Ausstellung: 
„Zwei Künstlerfreunde im Dialog“ 
Christian Heinze (Potsdam) & Jürgen Jaehnert 
(Berlin).

Boulanger & Seefeldt
Die SoulLady und Der Liedermacher mit Country, Soul und PopSongs.

17.00 bis 22.00 Uhr
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18.00 Uhr, 19.15 Uhr

GALERIE KUNST AM DOM
Domstraße 17

Ausstellung: „Zeitenwende“ 
Malerei und Grafik aus den Neuen 
Bundesländern. 
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ROESNEREI – GESCHICHTEN AUS PAPIER
Hageböcker Straße 12

Ausstellung: „Stille Wasser“ 
Stille Wasser sind tief. Sie wirken geheim-
nisvoll. Spiegeln Sonne oder Mond. Man 
kann darauf in einem Boot fahren und lesen 
oder darin schwimmen. Stille Wasser sind beliebt bei Liebespaaren. In der Stille 
wohnen viele wunderbare Lebewesen. Stille ist etwas Kostbares – sie birgt viele 
Schätze. Man darf gespannt sein!

17.00 bis 22.00 Uhr
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GALERIE 21
Hageböcker Straße 103

Gemeinschaftsausstellung:
Felix Anders – Der Bildhauer aus MV zeigt 
Werke aus Holz, Bronze, Gips, Beton und Ton

Sofia Eisbrenner – „Vier Winde Hof Bilder“ 
nennt die Künstlerin mit russisch-sorbischen   
Wurzeln ihre Ölgemälde.

Peter Butschke – Der vielseitige Berliner Künst- 
ler stellt sich mit grafischen Arbeiten vor. 

19.00 bis 23.00 Uhr

22
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MUSIKGARAGE ZUR „ROESNEREI“
Hageböcker Straße 12

Clemens-Blascheck-Trio
Bastian Breiter Gitarre, Tom Biegus Drums, 
Maggy Schröder Vocals und Clemens Blascheck 
Git+Vocals spielen Pop-, Rock- & Soulsongs in 
ihrer eigenen Interpretation – immer sehr virtu-
os und unterhaltsam.
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20.00 bis 22.00 Uhr

ROTARY CLUB GÜSTROW
Franz-Parr-Platz

18.00 bis 22.00 Uhr

23
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Konzert
Sinfonisches Blasochester des Land- 
kreises Rostock (Geschäftsstelle Ros-
tock) spielt auf der Bühne am Franz-
Parr-Platz auf.

Der Rotary Club Güstrow bietet Bratwurst, Schmalzstullen, Kuchen und Geträn-
ke zum Verkauf an. Vom Erlös werden Kinder- und Jugendprojekte des Kunst-
hauses Güstrow und des Wildparks unterstützt.

18.30 Uhr



kunst-NACHTSCHICHT
Industriegelände 8-10 (Toreinfahrt Spielhalle, linker Hof)

„Nachtschicht“
im Atelier von Andreas Hedrich. Zu sehen sind 
Objekte von Bettina Bauer, Grafiken von Torsten 
Bahr und Malerei von Andreas Hedrich.
In gemütlicher Atmosphäre wird ausgewählte 
Tanzmusik vom Plattenteller gespielt, bis der Mor-
gen kommt…

Ab 21.00 Uhr
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WELT IM BUCH 
Pferdemarkt 4

Die Güstrower Liedermacherin Ronja Mira (Gi-
tarre und Gesang) überrascht die Besucher mit 
eigenen und gecoverten Kompositionen. Mit 
Wurzeln in der Straßenmusik, singt sie von Men-
schen und deren Leben. – Alltagsgeschichten, 
wie sie jedem täglich begegnen.
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18.30 Uhr, 19.30 Uhr, 20.30 Uhr

COWORKING GÜSTROW 
Hotel am Schlosspark, Neuwieder Weg 1

		      Ausstellung: Marie Landois –  
„Das spirituelle Wesen der Tiere“
Die junge Designerin und Künstlerin aus Bures-sur-
Yvette, der Partnerstadt Güstrows, lädt ein, über ihre 
Verbundenheit mit der Natur und deren spirituelle 
Dimension nachzudenken. Die Landschaften ihrer 
Heimatstadt Bures und Paris, die Stadt der Lichter, 
standen ihrem künstlerischen Schaffen Pate.

24
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Ab 18.00 Uhr

KUNST AM MARKT
Markt 25

	        
Vernissage: „Neue Grafik und Malerei von Henning Spitzer“ 
Tanz: „Wie von der Tarantel gestochen“

	       �„Tarantella“ –  
Workshop für Kinder

	       �„Pizzica“ – Ekstatische Tänze 
aus Apulien mit Margherita 
d‘Amelio

	       �„Tammurriata“ – ein Paartanz 
aus Kampanien 
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19.15 Uhr

19.30 Uhr

20.15 Uhr

21.15 Uhr

AMBULANTER HOSPIZDIENST „CHRISTOPHORUS“
Schweriner Straße 97

Ausstellung: Ausdrucksmalen
Die Hospizhelfer*innen aus Güstrow und Te-
terow spüren dem eigenen Erleben aus ihrer 
Arbeit nach und bringen dieses aufs Papier. Dabei werden sie von dem Güstrower 
Kunsttherapeuten Clas P* Köster begleitet. Die Ausstellung zeigt eine Auswahl 
der Bilder. Im Innenhof gibt es die Möglichkeit zur Begegnung und zum Aus-
tausch am Lagerfeuer. Von 18 bis 21 Uhr sind vor allem Kinder herzlich zum 
Mitmalen eingeladen.

18.00 bis 22.00 Uhr
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CAFÉ KÜPPER
Domstraße 15

„Jazz & Nonsens“
mit der „pegasus-gang“, eine wech- 
selnde Formation von Jazzmusikern und 
Wortkünstlern. Der musikalische Boss 
der „pegasus-gang“ ist der Schweriner 

Komponist und Improvisator Reinhard Lippert. Gemeinsam mit dem Autor Ulf 
Borgmann wird allerlei Musilyr und Lyrimus dargeboten.
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18.30 bis 22.00 Uhr

Vernissage: Constanze Claudia 
Lorenz, „Offenes Fenster –  
Abstrakte Landschaften“
Die Werke vereinen die Medien Fotografie 
und Malerei. „Meine Arbeiten sprechen von der Verbundenheit der Menschen zur 
Natur. Eins mit der Flora, einem uralten Wissen folgend, nehmen wir die Verbin-

dung wieder auf zu unserem Ursprung.“

Geöffnet bis 22.00 Uhr: Für die musikalische Um-
rahmung sorgt der Pianist und Komponist Hans 
Howitz aus Rostock. Lassen Sie sich entführen in 
eine faszinierende Welt aus Klängen und Emotionen. 

ANMUT.BAR
Hansenstraße 1

18.30 Uhr
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Ernst Barlach Museen: Kunstgeschichten. Bücherflohmarkt im Pavillion.
Galerie Martina Fregin: Ausstellung „Zwei Künstlerfreunde im Dialog“ – 
Christinan Heinze & Jürgen Jaehnert“.
Roesnerei: Ausstellung im Ladenatelier „Stille Wasser“.

BiLSE Institut: Genuss für alle Sinne. Konzert Rostocker Band JAM. 

Ambulanter Hospizdienst „Christophorus“: Ausstellung Ausdrucks- 
malen. Bis 21.00 Uhr Mitmalprogramm für Kinder.
Coworking Güstrow: Ausstellung, Marie Landois, „Das spirituelle Wesen 
der Tiere“.
Ernst-Barlach-Theater: Offizielle Eröffnung der 23. Güstrower Kunst-
nacht mit gleichzeitiger Eröffnung der Laienkunstaustellung in der Wollhalle.
Galerie Martina Fregin: Boulanger & Seefeldt – Die SoulLady und Der 
Liedermacher.
Kunst im alten Hafen: Horst Bastian. Malerei und Grafik zum 100. 
Geburtstag.
Kunstschmiede Schmuck & Art: Kathi Lau, Einblicke in Malerei,  
Goldschmiedekunst.
Rathaus: Ausstellung „Oeuvres du groupe jardin d’hiver“ aus Bures-sur-
Yvette.
Städtische Galerie Wollhalle: 4. Laienkunstausstellung.
Stadtmuseum: Themenabend: Wunder- & Seltsames.
Weltladen: Workshop, Upcycling. Schöne Briefumschläge und Geschenk-
schachteln aus Recyclingmaterial gestalten.
Weinhaus im Hof: Ernst Volland, Ausstellung „Früchtchen“; Live Musik 
mit der Güstrower Band Piekfein“.

Anmut.Bar: Vernissage „Offenes Fenster – abstrakte Landschaften“
Bühne Franz-Parr-Platz: Das Sinfonische Blasorchester der Musikschule 
des Landkreises Rostock spielt auf.
Café Küpper: „Jazz & Nonsens“ mit der „pegasus-gang“
Galerie Güstrow: Musik mit dem Duo JazzCafé
Norddeutsches Krippenmuseum: „Danza andaluzia“ mit dem Gitarristen 
und Sänger Roger Tristao Adao.
Welt im Buch: Die Güstrower Liedermacherin Ronja Mira (Gitarre und 
Gesang) überrascht mit eigenen und gecoverten Kompositionen.

Ernst Barlach Museen: „Grabgeflüster“. Führung Friedhof St. Gertruden
Galerie 21: Gemeinschaftsausstellung. Felix Anders (Skulptur), Sofia Eis-
brenner (Malerei) und Peter Butschke (Grafik).
Kunst im alten Hafen: Vernissage, „Horst Bastian. Malerei und Grafik 
zum 100. Geburtstag“
Stadtmuseum: Benjamin Löffler, „Der Wunderhändler – Ein fantasievol-
les Einmannstück und ein Bilderrausch in Worten“ (Teil 1).
Galerie „Kunst am Dom“: Ausstellung „Zeitenwende“ – Malerei und 
Grafik aus den Neuen Bundesländern. 

Galerie Martina Fregin: Boulanger & Seefeldt – Die SoulLady und Der 
Liedermacher.
Kunst am Markt: Vernissage, „Neue Grafik und Malerei von H. Spitzer“.
Norddeutsches Krippenmuseum: „Danza andaluzia“ mit dem Gitarristen 
und Sänger Roger Tristao Adao.

Bühne Franz-Parr-Platz: Ein musikalisches Programm mit Musikern des 
John-Brinckman-Gymnasiums.

Galerie Güstrow, Besserstraße 1: Vernissage, „Glauben und Umwelt“ des 
japanischen Künstlers Ryo Kato.

PROGRAMM 23. Güstrower Kunstnacht

17.00 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

19.15 Uhr

20.00 Uhr

20.30 Uhr

21.00 Uhr

21.30 Uhr

22.30 Uhr

19.30 Uhr Gemeindehaus: Konzert „Von Erik Mozart bis Wolfgang-Amadeus Satie“.
Kunst am Markt: Henning Spitzer, „Tarantella“ – Workshop für Kinder
Städtische Galerie Wollhalle: Die Deutsche Tanzkompanie, Neustrelitz 
zeigt „Begegnungen mit dem Wasser“ 
Welt im Buch: Die Güstrower Liedermacherin Ronja Mira (Gitarre und 
Gesang) überrascht mit eigenen und gecoverten Kompositionen.

Musikgarage zur „Roesnerei“: Das Clemens-Blaschek-Trio spielt
Stadtmuseum: „Fotografie – Zeichnen mit Licht“, thematische Führung 
mit Hubert Masuhr und Holger Löwe.
Uwe Johnson-Bibliothek: Nora Singer, Songwriterin aus Rostock

Kunst am Markt: „Pizzica“ – Ekstatische Tänze aus Apulien mit  
Margherita d’Amelio.
Städtische Galerie Wollhalle: Die Deutsche Tanzkompanie, Neustrelitz 
zeigt „Begegnungen mit dem Wasser“ 

Bühne Franz-Parr-Platz: Das Duo Willow Hill liefert eine frische und 
moderne Variante des klassischen Country-Sounds.
Ernst Barlach Museen: „Grabgeflüster“. Führung Friedhof St. Gertruden.
Ernst Barlach Museen: „Wiesenknopf-Ameisenbläuling“. Und was 
nun? Puppentheater für alle Generationen. Puppenspieler Stefan Raetsch.
Ernst-Barlach-Theater: „The Horst“ – Pop-Band aus Münster 
Gemeindehaus: Konzert „Von Erik Mozart bis Wolfgang-Amadeus Satie“.
Welt im Buch: Die Güstrower Liedermacherin Ronja Mira (Gitarre und 
Gesang) überrascht mit eigenen und gecoverten Kompositionen.

Galerie Güstrow: Musik mit dem Duo JazzCafé.
Kunst-NACHTSCHICHT: „Nachtschicht“ im Atelier von Andreas 
Hedrich. 
Städtische Galerie Wollhalle: Die Deutsche Tanzkompanie, Neustrelitz 
zeigt „Begegnungen mit dem Wasser“ 
Stadtmuseum: Benjamin Löffler, „Der Wunderhändler – Ein fantasievol-
les Einmannstück und ein Bilderrausch in Worten“ (Teil 2).
Uwe Johnson-Bibliothek: Nora Singer, Songwriterin aus Rostock

Kunst am Markt: Henning Spitzer, „Tammurriata“ – ein Paartanz aus 
Kampanien

Bühne Franz-Parr-Platz: Das Duo Willow Hill liefert eine frische und 
moderne Variante des klassischen Country-Sounds.
Ernst Barlach Museen: „Das patentierte Krokodil“. Puppentheater für 
alle Generationen. Puppenspieler Stefan Raetsch.
Ernst-Barlach-Theater: „The Horst“ – Pop-Band aus Münster

Hotel am Schlosspark. Heizhaus: „Jazz Jam – „Vive le Jumelage“. 
Michel Perez (Gitarre) und Andreas Pasternak (Saxofon). 
Stadtmuseum: „Fotografie – Zeichnen mit Licht“, thematische Führung 
mit Hubert Masuhr und Holger Löwe.
Uwe Johnson-Bibliothek: Nora Singer, Songwriterin aus Rostock.

Bühne Franz-Parr-Platz: Das Duo Willow Hill liefert eine frische und 
moderne Variante des klassischen Country-Sounds.
Ernst Barlach Museen: „Grabgeflüster“. Führung Friedhof St. Gertruden.
Ernst-Barlach-Theater: „The Horst“ – Pop-Band aus Münster

Hotel am Schlosspark. Heizhaus: „Jazz Jam – „Vive le Jumelage“.  
Michel Perez (Gitarre) und Andreas Pasternak (Saxofon).
Pfarrkirche: Angelika Ohse spielt „Meditative Orgelmusik“
Stadtmuseum: Benjamin Löffler, „Der Wunderhändler – Ein fantasievol-
les Einmannstück und ein Bilderrausch in Worten“ (Teil 3).
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www.kunstnachtguestrow.de

Vorverkauf direkt bei der Güstrow-Information oder online  
unter www.guestrow-tourismus.de bis 1. Oktober, 17.00 Uhr: 

Eintritt 11 Euro.
Abendkasse bei den Veranstaltern: 

Eintritt 16 Euro. 
Eintritt bis 18 Jahre frei.

Initiator und Koordinator der Güstrower Kunstnacht ist der Kunst- und Altertumsverein Güstrow e.V. in 
Zusammenarbeit mit den teilnehmenden Einrichtungen als Veranstalter.


